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Rettung
Von Mathilde Serao

Wenn der Augenblick der Leidenschaft verrauscht war
in den sansteren Stunden des Gespräches in denen

Bekenntnisse gewechselt werden die Empfindungen sich Luft
machen und die Intimität halb Liebe halb Freundschaft
zu sein weiß da spricht Flavia gern von ihrer eigenen
Kindheit von den fröhlichen Tagen welche ganz Sonne
waren ganz Küsse ganz Zuckerwerk Solche Erinne
rungen versetzen sie in heftige Erregung und wie im
Traume ausschauend in die Ferne mit vor Rührung
zitternder Stimme erzählt sie mit wie viel süßer Sorg
salt Mütterlicher Sorge sie umgeben war Und dann
senkt mit einem Male sich Wehmuth über ihr eben noch so
lebhaftes Wesen die Stimme versagt ihr schier und sie
flüstert kaum verständlich Mutter Mutter

Als wolle sie sich ihrer traurigen Stimmung ent
reißen erfaßt sie die Hände Cäsars blickt in seine Augen
und sagt ihm Jetzt sprich mir von Dir Geliebter
von Dir

Cäsar lächelt und dreht sich eine Cigarette er trägt
die Glückseligkeit einer ruhigen zufriedenen Seele zur
Schau

Ich war antwortet er ein starker Junge der
viel Lärm machte und sehr heftig war Mehr weiß ich nicht

Sonst nichts
Nein Geliebte sonst nichts
Run gut so erzähle mir von Deinem Knaben

Cäsar wurde einen Augenblick ernst und fixirte sie mit
sinem Anfluge von Mißtrauen Aber er gewahrte in
ihren Augen so viel hingebende Neugierde so viel herzliche
Theilnahme daß sein Verdacht sich verflüchtigte Mit
dem stolzen Lächeln eines glücklichen Vaters plaudert er
nun von seinem Sohne der gleich dem Großvater Paul
heißt und durchaus nicht mehr Baby genannt sein will
denn er ist groß er zählt schon zehn Jahre

Ist er so blond wie Du fragt Flavia mit ge
spannter Aufmerksamkeit

Blondes Kraushaar Er wird ganz zornig wenn ich
behaupte daß er eine Perrücke trägt er verträgt nicht
daß man über ihn einen Scherz macht gegen olles
Lächerliche ist er äußerst empfindlich Er weint nicht
sondern er erbleicht Er setzt sich in einen Winke und
brütet sprechen wir mit ihm so antwortet er nicht Er
hat die Stimmung eines Erwachsenen

Er ist wohl recht zart erkundigt sie sich mitleidig

Aus dem Italienischen übertragen von F Groß

Zu den Preußen
Eme lothringische Dorfgeschichte von Jacob Regner y

Der Preußenfranz stand am Fenster und schaute in
die Nacht hinaus Der Hofbauer sagte kein Wort sondern
rieb langsam an den Knieen Das that er allemal wenn
er sich mit einem festen Entschlüsse trug oder wenn es
ihm im Kopf hell zu werden begann Und hell wurde
es ihm bei den Worten des guten Arztes dasür kenn
ich meinen Monsieur Doktor Wenn der helle Gedanke
aber wirklich wahr ist und der Doktor nach meiner sicheren
Opinion noch weiter redt dann sag ich euch allen noch
heut am Abend etwas worüber ihr all die Mäuler auf
reißt Das hab ich mir und unserem Herrgott jetzsonner
in die Hand versprochen und das wird dann gemscht so
wahr ich der Pierre Charry von St Charles bin

Den Doktor dessen Augen unverwandt an dem Manne
hinge fragte der Bauer nun

Monsieur Doktor wenn ihr noch mehr Gutes wißt
dann sagt auch das grad heraus ich bin stärker als ihr
meint und fall auch diesmal nit um

Ich wußt euch nothlügte der Arzt mit ruhiger Miene
nichts Weiteres mitzutheilen als daß das Kind der guten
Leute da neben dem Bett des Ctienne sitzt und fest
schläft Es hat freilich genug gewacht und über
menschlich ausgehalten und da kann ich mich füglich
nicht wundern wenn die Natur in ihre Rechte tritt
Ich möchte den Vorschlag machen daß sür diese Nacht

Hollah schrie da der Bauer mit dem Versuche vom
Stuhl aufzuspringen in die Worte des Doktors alle
alte Mäßigung beiseite setzend hinein so laut daß der
Preußensranz erschreckt sich umwandte und der Bas ein

um Gotieswillen Pierre entfuhr Jetzsonner weiß ich
genug Habt kein Angst um mich ich saq euch allen
nochmal ick fall nit um Aber das sag ich euch wenn
das wahr ist daß das Suschen nit mehr zuguckt und
fest schläft dann weiß ich genug dann hat s kein Ge
fahr mehr und wenn zehn Doktoren anders reden
Ist es so oder ist es nit so Monsieur Doktor Sagt
ja oder nein

Der Arzt lächelte vergnügt ich sich hinein Die Ent
wicklung war naturgemäß vor sich gegangen ein Schaden
konnte nicht mehr erwachsen Darum trat er nun zu
dem Hofbauern ergriff dessen rechte Hand und drückte sie
warm und fest Ja Herr Charry Sie haben das Richtige
herausgefunden Das Suschen schläft fest und schläft
weil sie fühlt daß für Ihren Sohn jedwede Gefahr vor
bei ist Laßt sie beide schlafen den Kranken den Ge
nesungsschlaf das wackere Mädchen den Erholungsschlaf
Stört nicht der beiden Schlaf aber auch nicht ihr Wieder
erwachen Ihr Sohn ich spreche als ruhig erwägender
Arzt ist mit diesem Abend dem Leben wiedergegeben
Ich will hoffen daß Sie auch diese Mittheilung mit
nöthiger Fassung aufnehmen

HM Mes MgMM
O nein aber er ist empfindsam und zwar nur

zu sehr Diese übertriebene Empfindsamkeit muß er ab
legen sonst wird er höchst unglücklich sein Wie schwer
müßte er leiden wenn er dahin käme übermäßig zu lieben
übermäßig zu wünschen wenn das Geliebte und Ge
wünschte ihm unerreichbar bliebe

Eine ängstliche Pause tritt ein Das Gespräch wieder
auf das Gebiet der Leidenschaft hinüberlenkend verliert
seine Ruhe und Sanftheit Cäsar macht den Versuch
weiter von dem Kinde zu reden aber er kann das nicht
harmlos thun denn so oft er Paul nennt taucht vor
ihm die Gestalt der Mutter der betrogenen jungen Gattin
auf Aus Achtung vor Derjenigen die er nicht mehr
liebt aus Rücksicht vor Derjenigen die er liebt will er
den Namen seiner Frau nicht vor Flavia aussprechen
Er schweigt Plötzlich erhebt sich Flavia tritt ganz
nahe an ihn heran und fragt mit jener weiblichen Weich
heit die so vielsagend schmeichlerisch zu sein versteht

Warum führst Du den Knaben nicht zu mir
Das erste Mal als Flavia ihm diese Frage stellte

empfand er etwas wie einen Schauder und erwiderte leb
haft Das ist eine Thorheit

Flavia ließ sich nicht entmnthigen Immer wieder
wenn Cäsars Zärtlichkeit für sie am höchsten ging zeigte
sie sich fo gut und so gefühlvoll wie möglich und ver
langte das Kind in ihrem Hause zu sehen Vergebens
trachtete er dem Gespräche eine andere Wendung zu ver
leihen Flavia auf ihrem Wunsche beharrend kam stets
wieder auf den Gegenstand zurück Aergerlich darüber
daß sie die Unzulässigkeit ihres Verlangens nicht begriff
erklärte er ihr eines Tages Ueber das Kind versügt
die Mutter und sie wird es nicht zu Dir schicken wollen
das solltest Du doch einsehen Es folgte eine schreckliche
Szene in welcher Flavia sich selbst wegen ihrer sträflichen
Liebe anklagte dann aber Cäsar mit Vorwürfen über
häufte die Hände rang ihr verlorenes Leben beklagte
und den Augenblick verfluchte da sie Cäsar kennen gelernt
Er suchte sie zu trösten aber sie beruhigte sich nicht sie
ließ dem lange verhaltenen Schmerz über ihre falsche
Position freien Lauf sie offenbarte alle Vorwürfe mit
denen sie sich im Stillen zu quälen Pflegte sie beweinte
die Ideale welche sie um Cäsars willen geopfert hatte
Familie Ehre häuslichen Frieden Er umarmte sie
flüsterte ihr Kindereien zu er wußte daß Alles was
sie vorbrachte vollauf berechtigt war er streichelte ihr
das Haar wie einem kranken Kinde er wiegte ihren
Schmerz in Schlummer und endlich versprach er ihr
daß er an einem der nächsten Tage das Kind zu ihr
sühren werde

Die einzige Aufgabe des Arztes war noch die beiden
Weiber zu beruhigen absonderlich des Preußensranzen
Frau die närrisch darauf bestehen wollte auf den
Strümpfen und auf den Zehen hinaufzuschleichen und
das Wunder verstohlen zu schauen Nur zu schauen bet
Leibe kein Wort zu reden

Doch flüchteten die beiden Frauen in sich hinein als
sie d r Arzt trotz aller anerzogenen Höflichkeit fast rauh
anfuhr Ihr seid mir zunächst hier absolut ruhig Geht
ihr aber hinauf dann ladet ihr euch höchstwahrscheinlich
einen Mord auf So nun merkt euch das

Das dämmte ein und half
Bei dem Preußensranzen über dessen verwitterte Backen

zwei helle schwere Thränen rannen zum erstenmale seit
langen ungezählten Jahren und bei dem Hofbauer der
mit vergnügtem Lächeln seine beiden Kniee auffallend derb
rieb und hie und da gemessen mit dem Kopf nickte war
ein Einreden unnöthig Und darum konnte sich der Arzt
in Ruhe empfehlen bei dem Versprechen grade wegen des
Etienne guten Befindens morgen rechtzeitig einen Besuch
zu machen

Der Doktor ging nachdem es Mühe gekostet hatte die
Hand von drei der Leute zu befreien Leicht gtngs nur
bei dem Hosbauern der den Händedruck kurz und fest er
widerte und unter Kopfnicken sagte Viel Asrei für euer
Gutheit Denkt an euer Red für die Preußen Ihr
werdet den Pierre Charry auf dem Posten finden und
mit ihm zufrieden sein das sag ich Von 8oir

Nach des Doktors Weggang wurde noch viel innig
und gedämpften Tones von dem guten Doktor und dem
barmherzigen Herrgott geredet bis in die tiefe Nacht
hinein

Die beiden Frauen hielten sich an den Händen und der
Preußenfranz strich ein über das andere Mal vergnügt
über Mund und Kinn Nur der Hosbauer saß einzig
und allein still da anscheinend in tiefe Gedanken versun
ken bis er endlich ränspernd nach der Uhr schaute und
sagte Es ist 12 Alles hat ein End und morgen ist
auch noch ein Tag Geht all ins Bett ich bleib da
noch ein gut Weil sitzen weil ich noch über viel nach
denken muß und kein Schlaf hab Nun macht mir ohne
Widerred die Plaisir Morgen gucken wir da oben all
nach und dann red ich mit euch allen ein offen Wort
Also geht

Da kam so bestimmt heraus daß sogar die Hofbäuerin
die von der Besorgniß eingegebenen Gegenreden unter
drückte

Alles ging zur Ruhe mit erleichtertem Herzen Der
Bauer blieb in dem Polstersessel der erst vorgestern von
dem Hofe hergeschafft worden war sitzen still und wach
die ganze Nacht

Er schaute der ausgehenden Sonne des vierten Tages
in das strahlende Gesicht munter und froh

Fast gleichzeitig mit dem anbrechenden Morgen waren

Mittwoch 7 Januar

Und Du wirst Paul bei mir allein lassen
Ja ja Alles damit Du nicht weinst
Eine ganze Stunde wirst Du ihn mir lassen
Ja Theuerste
O Du meine Liebe Du meine Freude rief sie wis

in Verzückung
Schluß folgt

Die Thiermedizin im Dienste der Gesund
heitspflege und der Bolkstvirthschaft

mit besonderer Rücksicht auf die Kontrole der Fleischnahruna
des Menschen

Von Professor vr Pütz Halle
Fortsetzung

Das Fleisch unserer Schlachtthiere darf dem menschlichen Kon
sum unzweifelhaft nur dann entzogen werden wenn bestimmte
sanitäre Rücksichten den Genuß desselben bedenklich oder gar
gefährlich erscheinen lassen Wo diese Gründe fehlen darf das
Fleisch der Volksernährung sowie dem Privat und National
vermögen nicht entzogen werden

Die Fälle in welchen die Tuberkulose bei Thieren lokalisirt
oder generalisirt ist oder mit anderen Worten gesagt in welchen
das Fleisch als gesundheitsschädlich zu betrachten ist oder nicht
wird der Thierarzt jedenfalls sicherer zu beurheilen imstande
sein als der Menschcnarzt Vollinger einer der wenigen
Menschenärzte welche sich mit den Krankheitszuständen unserer
Hausthiere näher beschäftigt haben ist der Ansicht daß das
Fletsch tuberkulöser Thiere im allgemeinen weniger gefährlich
sei als Gerlach und Andere gelehrt haben Auf der 16 Ver
sammlung des deutschen Vereins für öffentliche Gesundheits
pflege hat er die Ansicht ausgesprochen daß man im gekochten
Zustande vielleicht das Fletlch aller tuberkulösen Thiere als
Nahrungsmittel für Menschen zulassen könne Sicher wäre
es durchaus ungerechtfertigt alles Fleisch von tuberkulösen
Thieren dem menschlichen Konsum zu entziehen Welche Ver
luste dadurch an Geld und Nährwerthen entstehen würden
dürften wohl die wenigsten nicht näher Eingeweihten sich richtig
vorstellen weshalb ich dies nachstehend einigermaßen anschau

lich zu machen versuchen will qMIn den öffentlichen Schlachthäusern des städtischen Ceniral
SchlachthofeS zu Berlin wurden im Jahre 1889/90 geschlachtet
154,218 Rinder und 116, 05 Kälber 430 362 Schafe und
412,115 Schweine im ganzen 1,142,700 Schlachtthiere

Davon waren an Tuberkulose erkrankt 15,723 Stück und
zwar 7240 Rinder 52 Kälber 6 Schafe und 8437 Schweine
Vom Konsum als Nahrungsmittel sür den Menschen wurden
gänzlich ausgeschlossen 1397 Rinder 30 Kälber 5 Schake und
1636 Schweine weil bei denselben fragliche Krankheit nicht
mehr lokalisirt sondern verallgemeinert generalisirt war Unter
dem Rindvieh waren 60 Stück welche bis zu 1 Jahr alt waren
bis zu 6 Jahren 132 Bullen 230 Ochsen und 506 Kühe über
6 Jahre IS Bullen 61 Ochsen und 453 Kühe Von den übri
gen mit lokalisirter Tuberkulose behafteten Thieren wurden die
erkrankten Theile im ganzen 12,769 Organe vernichtet während
die gesunden Körpertheile Fleisch c als Nahrungsmittel für
den Menschen freigegeben wurden

die Bas sowie der Preußenfranz nebst Frau aufgestanden
Sonderbar daß das Suschen noch nicht auf den

Strümpfen die Stiege herabgeschlichen war um Nachricht
über des Leidenden Befinden zu geben In hoffnungs
vollster Spannung war die Bäuerin innerhalb einer halben
Stunde zehnmal auf die Straße gegangen um des Dok
tors Wagen mit den Augen herbeizugucken Denn sie
wagte es nicht ohne Erlaubniß des gestrengen Arztes dm
Fuß in das Kämmerlein da oben zu setzen Dks hätte
auch der Pierre der da neben ihr mit dem stillen Lächeln
im Gesicht saß und auf all ihre Fragen und Vermuth
ungen nur die Worte hatte Pack dich noch ein Weil
sicherlich nicht geduldet Doch als die neunte Morgen
stunde geschlagen und sich weder das Suschen noch der
Doktor gezeigt hatte da packte sich die Bäuerin nicht
mehr ganz Sie schlich bis auf die Hälfte der trotz aller
Vorsicht knarrenden Treppe um zu horchen ob denn von
da oben gar nichts zu hören fei Et du grundgütiger
Heiland Herrjesscs das ist mein Etienne und das gut
Suschen die mitsammen reden Ja ja ich hör ganz
deutlich jetzsonner die Stimm von meinem Kind sie ist
schwach aber ich hör und erkenn sie O du guter Gott

Mit dem letzteren Ausruf war die Bas zu ihrem
Manne geeilt Pierre unser Bub unser Etienne redt

Doch nun geht die Thür auf und der Doktor tritt in
die Stube Mit einem Blicke hatte er erkannt daß die
freudige Erregung der Bäuerin in Zusammenhang mit
der nunmehr ausgesprochenen Rettung des Sohnes stehe
Noch bittet er um Ruhe und Mäßigung wenigstens für
so lange bis er mit ruhig prüfendem Auge alles selbst
da oben gesehen Was da der Doktor sah das war die
Bestätigung der gestrigen Annahme Des Hofbuben Leben
war außer aller Gefahr er war gerettet Und als der
Arzt zur eigenen hellen Freude weiter sah daß der Etienne
die Hand seiner treuen Wärterin in der seinigen hielt
und fragte Sagt Herr Doktor könnt ihr ein gut Wort
beim Vater einlegen ich weiß er hält große Stücke
auf euch daß er von selber auf den Gedanken kommt
daß hier das Mädel auch in meinen gesunden Tagen be
mir bleiben darf aber nit als unser Magd nein als
etwas ganz anderes da legte er die Rechte auf die
verbundenen Hände Kinder das ist in ausreichender
Weise schon geschehen alles ist in Ordnung auf euere
Hochzeit komme ich und sollt ich ungeladener Gast sein
Und Sie tapferes Mädchen fuhr der Arzt zu dem über
und über erröthenden Suschen gewandt fort Sie bedürfen
nun der wohlverdienten Ruhe lassen Sie heute die
Krankenwache in andere Hände übergehen Morgen können
Sie unten neben Ihrem Etienne sitzen und nach Herzeus
lust plaudern Adieu Kinder und auf frohes Wieder
sehen

Des Suschens Kopf sank unter Thränen auf die Bett
decke

Schluß folgt



Berechnet man jeden der 438 konfiszirten Bullen und Ochsen
durchschnittlich zu 500 M 219,000 Mdie 559 Kühe durchschnittlich zu 400 283,600
die 1636 Schweine 150 245,400die 60 Rinder 200 12 00die 30 Kälber 50 15 000

so beträgt der Gesammtverlust 761,500 M
Rechnet mon dazu noch die in den städtischen Fleischunter

suchungsstationen zu Berlin wegen Tuberkulose konfiszirten
Fleischwaaren welche von außerhalb nach der Schlachtung ein
geführt worden sind so beziffert sich der Verlust der in Jahres
frist durch Vernichtung von tuberkulösen Fleischwaaren blos
in Berlin herbeigeführt worden ist auf etwa 800,000 M Be
rechnet man dielen Verlust für das deutsche Reich bei allge
mein eingeführter Fleischkontrolle nur 30 mal o groß so
würde derselbe die Summe von 21 Millionen Mark jährlich
repräsentiren

Wären aber sämmtliche tuberkulöse Schlachtthiere in Berlin
vernichtet worden so betrüge der dadurch verursachte Ver
lust für

7240 Stück Rindvieh ä 450 M 3,268,000 M
8437 Schweine a 150 M 1,265000 M

zusammen 4,533,000 M
wobei die Kälber mid Schafe ganz außer Betracht geblieben
sind also kür das deutsche Reich etwa 140 Millionen Mark
jährlich Damit wäre aber nicht nur eine große Geldsumme
sondern auch eine lehr beträchtliche Menge eines höchst werth
vollen Nahrungsmittels der Volkswirthschaft ohne Grund und
Recht entzogen worden

Für die Beurtheilung des Fleisches tuberkulöser Thiere lassen
sich auf Grund der zur Zeit bestehenden gesetzlichen Vor
schriften lowie der seitherigen Tuberkulose Versuche nament
lich der Fütterungsversuche mit tuberkulösem Material und
der in der Praxis gewonnenen Erfahrung folgende Grundsätze
ausstellen

1 Tas Fleisch von wohlgenährten Thieren mit unerheb
lichen lokalen tuberkulösen Veränderungen ist nach Entfernung
dieser zum freien Verkehr zuzulassen

2 Sämmtliche Thiere bei welchen tuberkulöse Veränder
ungen im Fleische oder im Knochengerüst bezw in den korre
spondirenden Lymphdrüsen oder m liare Tuberkeln in ver
schiedenen Organen sich finden wobei gleichzeitig dieLymph
drükcn an verschiedenen Körperstellen tuberkulös infizirt sind
müssen von der Zulassung als menschliches Nahrungsmittel
gänzlich ausgeschlossen und dürfen nur technisch verwerthet
werden Ebenso muß das Fleisch von abgemagerten tuber
kulösen Thieren der angeführten Minister ialverordnung ge
mäß als in der Regel gesundheitsschädlich dem Konsum als
Nahrungsmittels für den Menschen entzogn werden

3 In ollen übrigen Fällen hat der betr Sanitätsthierarzt
den vorhandenen Befund zu prüfen um zu ermitteln ob es
sich um eine lokaüsirte oter generalisirte Tuberkulose handelt
Von seinem Ermessen hängt es ab ob das betr Fleisch
unter Angabe seiner Herkunft und Beseitigung aller tuber
kulösen Organe event auf der Freibank verkaust werden darf
oder nicht

Auf diesen letzten Punkt werde ich demnächst ausführlicher
zurückkommen

Fortsetzung folgt
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Halle 6 Januar
Eine Uebersicht des Geschästs Vetriebs der

Stadtverordneten Versammlung im Jahre 1880 In

der gestrigen Stadtverordneten Sitzung legte der Magistrat
eine Uebersicht des Geschäfts Betriebs der Stadtverordneten
Versammlung im Jahre 1890 vor der wir Folgendes
entnehmen Aus dem Vorjahre wurden 31 unerledigte
Gegenstände übernommen neu gingen ein 632 Sachen
von denen in 42 ordentlichen und außerordentlichen
Sitzungen 578 durch Beschlußfassung 44 durch Kennt
nißnahms und 8 durch Zurückziehung zur Erledigung
kamen Unerledigt blieben demnach 33 Gegenstände
Sitzungen hielten ab Die Finanzkommission 39
die Baucommtssion37 diePetttionscommission
12 die Agrarcommisston 9 Der Besuch der
Plenarsitzungen gestaltet sich so daß bei 54 Mitgliedem
der Versammlung 1 Sitzung von 53 1 von 50 1 von
48 2 von 47 2 von 46 2 von 45 2 von 44 3 von
43 3 von 42 2 von 41 4 von 40 7 von 39 6 von
38 3 von 37 3 von 35 3 von 33 1 von 31 1 von
30 1 von 29 und nur 1 von 26 also von nicht der
Hälfte der Mitglieder besucht waren Es schieden im
Lause des Jahres durch Tod aus die Stadtverordneten
Simon Meyer und Görlitz die Stadtverordneten
Arndt und Bonstedt in Folge der Wahl zu unbe
soldeten Stadträthen

Die Unzulänglichkeit der hiesigen Posteinrich
tnngen Von sehr geschätzter Seite ichreibt man uns
Eine Vorstellung von der Unzulänglichkeit der hiesigen
Posteinrichtunzen wird gewiß Jeder gewinnen welcher
Veranlassung zu dnn Versuch hat an einem der jetzigen
Nachmittage oder Abends einen Betrag durch Postanwei
sung zur Einzahlung hierselbst zu bringen Auf dem
Postamt I sind zwei Schalter zur Annahme der Einzah
lungen bestimmt welche beständig von Zahlungslustigen
belagert sind während je ein Postbeamter den Dienst
versieht Einsender dieses hatte heute Nachmittag von
3 2 Uhr an eine Viertelstunde lang vor dem einen Schal
ter Gelegenheit sich davon zu überzeugen daß mindestens
noch ebenso viel Zeit vergehen würde bis er an die
Reihe kommen könnte Als er sich dann an den zweiten
anscheinend weniger belagerten Schalter begab machte er
dort die Entdeckung daß sein Vordermann soeben 41
Postanweisungen mit einem Male aufgegeben hatte deren
umständliche Prüfung Eintragung und wiederholte Ver
gletchung der dienstthuende Postbeamte mit beneidens
werther wenngleich begreiflicher Gründlichkeit vornahm
Um die unabsehbare abermalige Wartezeit zu ersparen
begab sich der Berichterstatter an das Postamt III Mo
ritzzwinger mußte aber dort die Erfahrung machen daß
ihm bei noch ungünstigeren Schalterverhältnisscn die gleiche
Geduldsprobe um an das Ziel zu gelangen bevorstehen
würde Nach dem Postamt I zurückgekehrt hatte er
schließlich das Vergnügen nach einer halbstündigen Warte
zeit gekeilt in drangvoll fürchterliche E,ige endlich
zur Aufgabe der Postanweisung zu gelangen Wann
endlich wird Halle die bei der Größe der ausgedehnten
Stadt und dem bedeutenden Verkehr dringend gebotene
Vermehrung der Zahl der Postämter von 4 auf 6 er

halten WanA werden wmigstens die vorhandenen Post
ämter welche in ihren Einrichtungen nur dem Bedarf
kleiner Orte entsprechen eine Vermehrung der Schalter
und eine Verstärkung des Personals erhalten

Petition D e mehrsach von uns erwähnte Petition
Hallescher Bürger an das Abgeordnetenhaus betreffend
die Herabsetzung der im Z 4 des Volksschulgesetz Entwurfes
vorgesehenen Normalziffern der Volksschulklassen hat die
respektable Ziffer von 6300 Unterzeichnern auszuweisen
einhundert Unterschriften eingerechnet die weil sie ver
spätet zur Abgabe gelangten vorläufig zurückgehalten
worden sind

f Epidemische Kinderkrankheit Im benachbarte
Döllnttz sind die Masern epidemisch aufgetreten so jdaß
circa 100 Kinder an derselben erkrankt sind Es sind auch
einige derselben an den nachhaltigen Folgen derselben be
reits verstorben Auf sanitätliche Anordnung ist aus
diesem Anlasse der Schulunterricht am Montag noch nicht
wieder aufgenommen und wird derselbe so lange ausgesetzt
werden bis die Krankheit in befriedigender Abnahme ist

s Schneider Jnnnng Die hiesige Schneider Innung
hielt gestern Abend unter Vorsitz des Herrn Obermeisters
Teuscher im Altenburger Hof ihre fällige Hauptquar
talsversammlung ab welche eine reichhaltige Tagesordnung
aufzuweisen hatte und ca 6 Stunden währte Aus dem
erstatteten umfassenden Jahresbericht ist zu erwähnen
daß die Junungsfachschule sich unausgesetzt einer regen
Theilnahme und günstiger Erfolge erfreut dieselbe beginnt
am 12 Januar einen neuen Lehrkursus Eingewandert
waren 750 Gesellen wovon 301 durch das Nachweise
bureau der Innung in Arbeit kamen An Durchwan
dernde wurden 30 Mark Geschenke gezahlt Beim Schutz
Institute waren 12 Forderungen angemeldet wovon 10
ihre Erledigung gesunden 33 meist zweifelhafter
Forderungen sind dabei eingegangen Das Theilüngs
geschäft hatte einen Umsatz von 1600 Mark und wurden
damit 190 Mark erübrigt Mit dem 2 Januar ist die
von der kgl Regierung genehmigte JnnungSkrankenkasse
sür Meister Gesellen und Lehrlinge mit ca 150 Mit
gliedern ins Leben getreten Die Lehrlinge oer Innung
sind in derselben versicherungspslichtig Die Meister ver
zichten in den ersten 5 Jahren auf die Zahlim z des
staiut Sterbegeldes Die hierauf gelegte und s irauf
dechargirte Rechnung schloß mit einem Bestände von
117 Mark ab auch wies die Unterstützungskasse ein er
freuliches Resultat auf Der Haushaltuugsplan wurde
mit 450 Mark in E nnahme und Ausgabe balancirend
genehmigt und waren für die Schule allein 130 Mark in
Ansatz gebracht Bei der hierauf vorgenommenen Vor
stavoswahl wurden wieder bez neugewählt die Herren
Teuscher Obermeister G Blume Stelln M Suhle
Kassirer Th Blume Schriftführer Kilian Mathäus
Leirich Thkle Schulze und Schöppe als Beisitzer m
die Prüfungskommission Lärich Thiele und Mathäus
Als Mitglieder des Jnnungsausfchufses und Schiedsge
richts Teuscher Blume K Schöppe und Schulze Mit

Theater Kunst Wissenschaft uvd Literatur
Theodor

Drama iu 5 Akten und 8 Bildern von Viclorien Sardou
Deutsch von Löhn er

Ausgeführt am 5 Januar 1391 im Siadtlheater zu Halle
Seitdem Sarah Bernhardt ihre Virtuosität im Sterben Pro

buzirt und mit ihrem naturalistischen cynisch genialen Spiel
Paris und Frankreich in wilden Taumel versetzt hat der frucht
barste Dramendichter der Gegenwart Victorien Sardou sich
dazu verstanden der großen Sarah Stücke zu schreiben in
denen diese geniale Morphiumsüchtige Schauspielerin ihre größten
Triumphe feiern kann so entstand u A Mdora Theodors
und Kleopatra als welche die große Sarah übrigens mit
herzlich unbedeutendem Erfolg sür den Dichter gegenwärtig die
Pariser entzückt Wenn ich auch Dank der vorzüglichen Dar
bietung der Frau Rinald als Theodors den Geist der großen
Sarah bei der erstmaligen Aufführung der Theodors missen
konnte so ist doch Victorien Sardou der alte geblieben der
auf die Nerven des Zuschauers spekulirende Meister des sceni
schen Aufbaues und der geschickten Verwendung der Bühnen
effekte der keine Erholung gestattet sondern seine Zuhörer von
Effect zu Effect von Taumel zu Taumel reißt und schwache
Nerven in gesundheitsgesährdender Weise Peinigt Ein Stier
Zampf oder ein Gladiatoren und Thierkampf im römischen
Circus könnte die Nerven der Zuschauerschaft nicht melr kitzeln

als Sardou mit seinen Dramen die ohne innere dramatische
Wahrscheinlichkeit die Gesetze der Aesthetik mit Füßen treten
und in raffinirtester Weise den Zuhörer bis zur Erschlaffung
in Spannung und Athem halten Es liegt etwas Geniales in
dieser Mache dieser brutalen Verwerthung der krassesten Effecte
dieser blendenden Scenerie die der Dichter entrollt diesen
geradezu großartigen Äußerlichkeiten die selbst dann nicht ab
stoßend wirken wenn sie das Maß des künstlerisch Erlaubten
überschreiten in diesem Raffinement der Betäubung Der
Dichter versetzt sein Publikum in einem Rausch er setzt ihm
Opium und Haschisch vor und erstickt in ihm alle ästhetischen
Bedenken Man bedarf in der That starker Nerven um das
Stück ruhig bis zu E de anzuhören das deutsche Theater
publikum hat für diese krassen Effecte und grellen Bilder keine

Nerven und wie Fsdora bei uns nur für Gastspiele
reservirt ist so wird auch Theodors keinen nachHalligen
dauernden Erfolg aufzuweisen haben Der Inhalt des
Stückes ist ja bekannt ich beschränke mich daher heute auf
folgende Skizze der spannenden Handlung Das erste Bild
spielt im Audienzsaal der Kaiserin Theodora Die Großen des
Reiches erwarten die Ankunft der durch die Liebe des Kaisers
Justln ail zur Kaiserin erhobenen Kunstreiterin Die Pracht
der Ausstattung des Saales wetteifert mit der Ansehnlichkeit
der Versammlung in der im Auftrage seines königlichen Oheims
her Franke Caribert der Ankunft der Herrscherin harrt m ihr

seine Geschenke zu Füßen zu legen Die Kaiserin erscheint sie
nimmt auf ihrem Divan Platz und nimmt die Huldigungen der
Großen entgegen Caribert wird durch die Gunst der von
ihrem Gemahl Belisar getrennt lebenden Antoniira die Audienz
gewährt Als die Audienz beendigt war wirst Theodora den
Zwang der Majestät vcn sich und vertraut ihrer Freundin an daß
Justinian ihrer Ketten müde zu werden schien Diese spricht
von einem Liebestrank dessen Wirkung sie bei ihrem Gemahl
erprobt und Theodora beschließt nachdem sie sich von Belisars
Liebe zu Antonlua überzeugt hat persönlich von Tannyris der

Egypterin den Trank zu erhandeln Das zweite Bild sührt
uns in die Kellergewölbe des Circus zu Byzanz Die alte
Zauberin sitzt am Kessel und bereiter ihr Mahl während ihr
Lieblingssohn faul aus der Bar k ausruht Haribert und Nice
Phorus sein Führer erscheinen und beschließen mit dem Wagen

lenker Calchas dem Sohne der Alten und mehreren Schönen
durch die Straßen Byzanz zu ziehen und nach moderner Art
die Gegner anzurempeln Die Kaiserin tritt nachdem die über
müthige Gesellschaft das Gewölbe verlassen hat als Kunstreiterin
Zoi auf giebt sich der Alten zuerkennen und bestellt beu Liebes

trank für Justinian Das dritte Bild spielt sich im Hause des
Verschwörers Andreas ab Tinnocles Agathon Styrax und
Faber hänseln Andreas mit seiner Liebschaft mit Myrta bis
Andreas erzählt wie er die Geliebte kennen gelernt Da er
scheint Marcellus der Oberste der Leibwache und erzählt den
Verschwörern daß Nicopherus und seine Gelellschaft einen der
Ihren niedergeschlagen dessen Gattin sich aus Furcht vor den
Mördern in denBosporus gestürzt habe Der Aufruhr wächst
in der Stadt und die Verschwörer beschließen sich der Person
des Kaisers zu bemächtigen Marcellus und Andreas ver
abreden sich zu diesem Handstreich Andreas ordnet nachdem
ihn seine Miiverschwörer verlassen seine Angelegenheit und
empfängt dann die Geliebte Diese ist Niemand anders als
Theodora Justinians Throngenolsin Der Kaiser hat keine
Ahnung von dem Aufruhr Viertes Bild Er überhäuft die
in später Nachtstunde heimkehrende Kaiserin mit Vorwürfen
Diese Scene ist Packend und dramatisch werthvoll wie Theodora

den mißtrauischen Gemahl mit dem Hinweis auf den Ausruhr
zu ihren Füßen zwingt Als Marcellus sich des Kailers den
er schlafend wähnt bemächtigen will wird er entwaffnet
während Theodora die in dem Mitverschworenen ihren Geliebten
erkennt es gelingt diesen zu retten ohne daß er natürlich ahnt
wer ihn retter Marcellus wird aus die Bühne geschleppt und
es spielt sich dann eine Scene ab die jedem Stierkampf
an Brutalität in nichts nachsteht Der erzürnte Kaiser will
aus Marcellus durch die Folter den Namen seines Mitschuldigen
herauspressen Theodors kommt ihm zuvor indem sie Mar
cellus auf seinen Wunsch mittelst ihrer goldenen Haarnadel
ersticht Das fünfte Bild sührt unS in das Haus des Styrax
in das Andreas geflüchtet hier sucht ihn Myrta Theodora auf
und HM ihn von dem Besuch der CircuSspiele ab wohin er

eilen wollte um Theodora zu sehen Ec giebt ihr das Ver
sprechen und beruhigt geht die Kaiserin ab Faber beweist
dann dem Freunde daß es im kaiserlichen Palast keine Myrta
gebe Andreas in der Meinung einer Dirne zum Opfer ge
fallen zu sein eilt mit seinen Freunden in den Circus um
den Kaiser und Theodora zu ermorden und Marcellus zn
rächen Er erkennt in Theodora die Geliebte 6 Bild und
beschimpft sie Andreas wird gefesselt und in die kaiserliche
Tribüne geschleppt doch Theodora die den Nebellen Wahn
sinnig liebt beschließt ihn zu retten Der Aufruhr bricht los
Kaiser Justinian und Theodora werden in ihrem Palaste be
lagert 7 Bild es gelingt Belisar die Rebellen im Circus
zu belagern und unschädlich zu machen Justinian von Miß
trauen gegen Theodors beseelt giebt dem Präfekten Eudemon
den Befehl ihre Schritte zu bewachen Die alte Egypterir
deren Sohn im Gesäugniß hingerichtet worden war bringt
der Kaiserin den Liebestrank für Justinian und als einzigen
Lohn verlangt sie die Errettung des Andreas Theodora eilt
mit der Alten in das Kellergewölbe um Andreas der dort
verwundet lag zu retten 8 Bild Andreas stößt die Liebende
zurück und diele an seiner Liebe verzweifelnd träufelt
den für Justinian bestimmten Liebestrank in den Wein
becher des Verwundeten den dieser leert Die rach
süchtige Egypterin hat der Kaiserin Gift für Justinian gegeben
und ihm erliegt der Geliebte Theodorens in demselben Augen
blick als Eudemon mit den Henkern zur Hinrichtung der
Kaiserin in den Gewölben erscheint Gewiß ein Stoff
der ebenso sehr eines Shakespeare als eines Sardou würdig ist
schade daß Letzterer so wenig von dem Geiste Shakespeares in
sich spürt um innerlich und ästhetischer wirken zu können schade

um Sardou daß er von Shakespeare nichts lernen wollte oder
seiner ganzen künstlerischen Individualität nach lernen konnte

er sinkt dadurch auf die klassische Stufe eines Calderon und
bannt die moderne Bühne auf die destruktiven Bahnen der
Äußerlichkeiten und des Virtuoseuthums denn die dramatische
Dichtkunst hat aufgehört eine Kunst zu sein sobald sie anfängt

gute Rollen zu schreiben Es ist bekannt daß Victorien
Sardou sein bester Regisseur ist daß er mit peinlicher Sorg
falt seine Ausstattungen vorschreibt allein was gestern Abend
bei uns in dieser Beziehung geleistet wurde dürfte dem Schloß

j Herrn von Mably ein behäbiges Schmunzeln abgenöthigt haben
eine blendendere wirkungsvollere Ausstattung und eine in
allen Theilen ihrer Aufgabe zielbewußtere Regie konnte der
verwöhnte Effektmuster sich auf einer deutschen Provinzbühne
bei den rws dons villszsois in Deutschland kaum gewünscht
haben Die Aufführung befriedigte in allen ihren Theilen
insbesondere verdient Frau Rinald für ihre vorzügliche hoch
interessante und künstlerisch vollwerthige Leistung als Theodors
uneingeschränkte Lob

Halle 6 Dezember Wilhelm Fischer

N



eines Hoch auf Se Majestät Kaiser Wilhelm II wurde
die Versammlung geschlossen

Ae Hallesche Maschinenfabrik und Eisengieszerei
Aetiengesellschast Halle a S ist z Z eifrigst damit
beschäftigt für das Ausland eine Anzahl Zuckermöhlen
zur Rohrzuckerverarbeitung fertig zn stellen Zu jeder
Mühle gehören drei eiserne Walzen ä 100 Ctr Gewicht
zum Zerkleinern des Zackerrohres Zunächst werden 4
solcher Mühlen für Java bestimmt fertig gestellt
Die Gesellschaft ist auch sonst mit Aufträgen reichlich
versehen so daß deren zahlreiche Arbeiter lohnende Be
schäftigung auf längere Zeit hinaus haben

Jannarschnee Wegen des plötzlichen Schneefalls
und der Mitgeführten Schneewehen sind bereits verschiedene
Verkehrsstörungen wenn auch roch geringen Umfangs ein
getreten Die Bahnverwaltung hat ein größeres Aufgebot
von Arbeitern engagirt um die Geleise dauernd von Schnee
Mi zu halten und Verkehrsstockungen soviel wie möglich
zu beheben

Eine der merkwürdigsten Stunden dieses Jahr
hunderts war die von 10 11 Uhr in der Nacht vom
jüngsten Dienstag 30 Dezember Es war nämlich d e
vorletzte Stunde des vorletzten Tages des vorletzten Jah
res des vorletzten Decenniums des vorletzten Säkulums
Zum zweiten Jahrtausend

s Verdorbene Postkarten werfe man nicht weg son
dern bringe sie bet der Post zum Umtausch gegen gleich
werthige Marken Eine neuerlich getroffene überall dan
kmswerthe Bestimmung läßt diesen Umtausch der früher
Aur für verdorbene Postanweisungen gestattet war auch
für Postkarten zu

Mhwnnden Als der 17 Jahre aite Sohn einer
Handelsfrau in Giebichenstein am Sonntag den großen
Zughund der letzteren einspannen wollte wurde das Thier
wüthend siel über denselben her und zerfleischte ihm
den linken Ellenbogen ss daß er ärztliche Hülfe in An
spruch nehmen mußte

Neberfahren Am Sonnabend Abend ereignete sich
in dem unwett von hier bslsgenen Lizngenbogcn der folgende

beklagcnswerthe Unglücksfall Der auf der dortigen Do
maine beschäftigte Geschirrführer M hatte auf dem Bahn
hof Teutschenthal Fässer geladen und befand sich mit
seinem Geschirre auf dem Nachhausewege als mehrere
Fässer von dem Wagen herab und zwischen die Pferde
Älen Die letzteren wurden dadurch scheu und gingen
ourch wobei der Mann umgerissen wurde und ein Bein
brach Die Ueberführung desselben nach der Königl Klinik
Hierselbst wurde sofort bewirkt

Hastnahme Die Sp tzbuben welche in der Syl
vesternacht in Giebichenstein eii em Einwohner die Betten
stahlen und solche in einem Neubau verbargen wo sie
wieder vorgefunden wurden sind durch Herrn Gensdarm
Hartmann dort ermittelt wmdcn Es sind zwei Arbeiter
Namens Gründler und Müller aus Giebichenstein die in
Haft genommen wurden

s MMcksfall Auf den glatten Stufen des Kellers
in dem Gasthof zur Goldenen Kette rutschte der Bier
fahre einer hiesigen Brauerei mit einem Faß Bier herab
und zerschlug sich dabei verschiedene Theile des Vorder
kopfes Aus vielen Wunden blutend mußte derselbe so
fort ärMcke Hilfe in Anspruch nehmen

Anfall Bei Gelegenheit eines Diebstahles in
Giebichenstein ist der Arbeiter E dortselbst welcher den
selben zu verhindern suchte von hinten überfallen und
wurden demselben mehrere Stiche mit einem spitzen Messer
in den Rücken beigebracht Tie bezügliche polizeiliche
Anzeige ist erstattet

Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung
Montag de 5 Januar

Vorsitzender Regierungsrath a D Gneist
Schriftführer Baumeister Schulze
Am Magistratstlsche Oberbürgermeister Staude Stadt

baurath Lo Hausen Stadtlchulrath Dr Krähe Stadiräthe
Hildenhagen Dryander Dr Schrader Ernst Keser
stein Bo nstedt

Bor Eintritt in die Tagesordnung brachte der Vorsitzende
ein Schreiben des Stadtverordneten Prof Dr Löntng zur
Kenntniß der Versammlung in welchem derselbe wegen größe
rer literorilcher Arbeiten sein Mandat niederlegt Der Vor
sitzende spricht sein lebhaftes Bedauern über das Ausscheiden
dieses hervorragenden und mit ls großem Eifer thätigen Mit
gliedes der Versammlung aus und glaubt sich mit dieser Er
Wrnng im vollen Einveiständniß mit allen Stadtverordneten
zu befinden Zustimmung

Hiernach wurde zur Neuwahl des Bureaus geschritten welche
bekanntlich durch Zettelwahl erfolgen muß Zum Vorsteher
winde mit 27 von 44 abgegebenen Stimmen der bisherige Vor
sitzende Reg Rath a D Gneist wiedergewählt Die übrigen
17 Stiwmeu vereinigten sich auf Pro Dr Ditteuberg er
Als stellvertretender Vorsitzender ging der Letztgenannte mit
allen gegen eine Stimme aus der Wahl hervor Das Schrift
iührcramt ging mit gleicher Majorität auf den bisherigen
SchrWührer Baumeister Schulze über während zu dessen
Stellvertreter Geh Rath Dr Hüilmann wiedergewählt
wurde Die Wahl wurde von den Genannten angenommen
Mir die Wahl der Commissionen werden in der bisher üblichen
Weise von einer Commission die bezüglichen Vorschläge gemacht
werden

T O 3 Abänderung des Etats der gewerblichen
Zeickenschule wurde von der Tagesordnung abgesetzt

T O 4 Beschaffung von 2 Centr ifugallpren g
wagen Ref Herr Schmidt Nach Vortrag weiden für
diese beiden im lausenden Etat bereits vorgegebenen Spreng
wagen 3300 Mk debattelos bewilligt

T O 5 Errichtuug einer Assistentenstelle Ref
Herr Colla Die in Folge der Alters und Jnvalidenver
sicherung außerordentlich gewachsenen Büreaugeschäfte machen
einen Hilfsarbeiter für den Seeretär Uhlemann unbedingt
sMwendig und es beantragt deshalb der Magistrat die Er
nchtung einer bezüglichen Assistenten stelle zu genehmigen und
die Besoldung derselben für das letzte Quartal des Etatsjahres
mit 325 Mark zu bewilligen Die Bewilligung wird ausge
sprochen

T O S Verrechnung des der Kämmerei entwende
ten Geldbetrages Ref Herr D emuth Da sich nach

fast zwei Monaten des becongenen Diibstahls Aussichten auf
Wiedererlsngung des gestohlenen Geldes nicht gezeigt haben
und da nach dem Resultate der angestellten Untersuchungen
keinen der betreffenden Beamten ein Verschulden treffe also ein
Ersatzanspruch seitens der Stadt nicht erhoben werden könne
beantragt der Magistrat daß ur Deckung des durch den Dieb
stahl herbeigeführten Kasseudesuits die Summe von 3303 Mk
in Ausgabe gestellt werde Referent empfiehlt diesem Antrage
entsprechend zu beschließen Stndtv Friedrich möchte mit
Rücksicht auf die vor wenigen Tagen sistirte Diebesbande welche
möglicher Weise auch bei diesem Diebstahle ihre Hand im Spiele
gehabt habe die Beschlußfassung vertagen Nachdem aber
der Oberbürgermeister die Erklärung abgegeben hatte daß selbst
verständlich auch nach der seitens des Magistrats beantragten
Beschlußfassung die Bemühungen zur Entdeckung der Diebe mit
allem bisherigen Eifer fortgesetzt werden würden entschied sich
die Versammlung für den Magistratsuntrag

T O 7 Festsetzung des Etats der Gottesacker
Verwaltung pro 1391/92 Referent Herr Colla konnte
zunächst feststellen daß sich das Vermögen der Gottesacker
kasse im verlaufenen Jahre um 10,000 Mark vermehrt habe
Der Etat selbst balancirt in Einnahme und Ausgabe mit
47 700 Mark Die Gottcsackerverwaltung hat für die ver
welkten Kränze pp die Anlage vcn Sammelgruben beantragt
um hierdurch die durch das Herumliegen solcher Kränze zwischen
den Gräberreiben und auf den Wegen höchst störende Unord
nung zu beseitigen und sollen die angesammelten dürren Kränze
von Zeit zu Zeit in diesen Gruben verbrannt werden Gegen
das Letztere machte der Stdtv Lfefser geltend daß ein Ver
brennen in solchen Gruben kaum durchzuführen sein werde
daß sich vielmehr zu diesem Zwecke ein einfacher Schachtofen
empfehle Von anderer Seite wurde ferner bemerkt daß man
mit der Anlage solcher Gruben vor einem Versuche stehe und
daß es sich darum empfehle probeweise statt sünf nur eine Grube
herzustellen Nach einer längeren Debatte in welcher das Be
dürfniß zur Beseitigung des verwelkten Gräberschmuckes zur
Aufrechterhaltung der Ordnung allgemein anerkannt wurde
einigte man sich nach Vorschlag des Vorsitzenden in dem Be
schlusse die zu diesem Zwecke im Etat ausgeworfene Summe
von 700 Mark zur Verfügung bei der städtischen Behörde zu
stellen und eine Commission von 5 Mitgliedern zur Entwerfung
geeigneter Borschläge zu ernennen Es wurden in diese Com
mission die Herren Colla Lwowöki Sachs Pfeffer und Heiser
gewählt Im Uebrigen wurde der E at genehmigt

T O 8 Festsetzung des Etats der Elementar schulen
Rsfercnt Herr Krug Der Etatsentwurf welcher in Einnahme
urd Ausgabe mit 476 Mg Mk abschließt und einen Kämmerei
zuschuß von 305 253 Mark erfordert zeigt gegen das Vorjahr
eine Steigerung um rund 35,000 Mk und erhält mit mehreren
Abä derungsanträgcn der Finanzcommtssion die Zustimmung
der V rsamm un

T O 9 Mittheilung des Magistrats in Betreff
des Schulgrundstückes an der Poststraße wurde ab
gesetzt

T 0 10 Mittheilung von einer außerordentlichen
Kassen Revision Referent Herr Klinkhzrdt hat mit
dem Bürgermeister Dr Schmidt am 15 Dezember v J eine
Kassen Revision bei der Leihhausverwaltung vorgenommen und
Albs in musterhafter Ordnung gefunden besonders lobend
hebt Referent die vorzügliche eine sichere und schnelle Ueber
sicht gewährende Einrichtung des neuen Leihhauses hervor

WsssiKZ und Reich
Wer TNruS unser LrMslattSel ist mit gz aus OnllzvasMbß

Mattst Z

Bitterfeld 3 Januar Der heute Nachmittag 1 Uhr
40 Min in Halle abgtlassene Berliner Personenzug traf hier
mit einer Verspätung von ca 30 Min ein In der Nähe der
Station Brehna nahm die Maschine Schaden so daß der Zug
auf dcni Bahnhof daselbst halten und eine Hülfsmaschine von
hier aus telegraphisch gerufen werden mußte weiche den Zug
3 Uhr 10 Min hier glücklich einführte Eine wettere Störung
oder Schaden ist dabei nicht vorgekommen

K Weißenfels 5 Januar Cm bewegtes fröhliches Treiben
entwickelte sich vorgestern und gestern auf der Saale die seit
Jahren zum erstenmal wieder eine feste tragbare Eisdecke über
gezogen hatte Die Jünger des Eissports ließen sich daher
die seltene Gelegenheit nicht nehmen um auf dem glatten Rücken
des Flusses von der alkn Brücke an bis zur Herrenmühle in
großer Anzahl diesem gesunden u d angenehmen Vergnügen
zu huldigen Infolge des Plölich eingetretenen Thauwetters
dürfte es mit der Lust bald wieder zu Ende sein

l Gößnitz 4 Januar Ueber das Vermögen des Rosetien
fadrikanten Heinrich Schulze ist das Konkursverfahren eröffnet
und der hiesige Rechtsanwalt Ranft zum Konkursverwalter
ernannt worden Forderungen sind bis zum 31 Januar bei
dem Gerichte anzumelden

Salzwedel 5 Januar Heute Abend um 8 Ukr be
ginnen im Wichmann ichen Saale die Proben zu den hier in
der Zeit vom 10 17 Januar cr stattfindenden Lutherfest
spielen Die Kostüme Perrücken c sind bereits beschafft auch
ist der Leiter des Ganzen Herr Maler Wollschläaer aus Torgau
hier wieder eingetroffen Die Maschine zur Erzeugung des
elektrischen Lichts kam bereits am Sonntag hier an Es sollen
im Ganzen sechs Aufführungen stattfinden und ist auf ein gutes
Gelingen des viel Mühe und Kosten verursachenden Werkes zu
hoffen auch in pekuniärer Hinsicht da der etwaige Ueberschuß
bekanntlich zur Errichtung einer Herberge zur Heimath ver
wandt werden soll

Raguhn 31 Dez Von Seiten der preußischen Strom
bau Verwaltung wurden unterhalb Razuhns Verm ssungen be
züglich der Stromgeschwindigkeit der Mulde angestellt um
eventuell festzustellen wieviel Wasser die Mulde der Elbe zu
führt Es kann dies hier geschehen weil die Mulde von hier
bis zu ihrer Mündung keinen namhaften Zufluß mehr em
pfängt Man bringt diese Messung auch mit s m neu aufge
tauchten Eisenbahnprojekt Berlin Halle in Verbindung bei
dessen Verwirklichung die Mulde an obengenannter Stelle
überbrückt werden müßte Nach dem Projekte soll die Linie
bei Station Brück von der Linie Berlin Wetzlar abzweigen
über Coswig Wörlitz Oranienbaum nach Raguhn geführt
werden hier die Leipzig Magdeburger Strecke kreuzen und
direkt nach Halle we vergehen Diefe Linie soll die direkteste
Verbindung zwischen Bertin und Halle sein und die stark
frequentirte Linie Berlin Bitterfeld Halle entladen Auf eine
Anfrage der Handelskammer an den hiesigen Gemeinderaih ob
die Stadt Raguhn ev Opfer hierzu bringen wolle hat der
selbe beschlossen sich vorläufig abwartend zu Verhalten

Plaurn 5 Janua In der Nacht vom 3 zum 4 ds
hat es ein Verbrecher unternommen die hiesige Stadthanpt
kasse zu berauben Der Dieb hat ein Parterrefenster im Rath
hause an der Neundorferstraßenseite in unmittelbarer Nähe der
Polizettzauptwache eingedrückt den eisernen Riegel hinter dem
zweiflügeligen Fensterladen beseitigt und ist dann in das Kassen
zimmer e ngestiegen Alsdann hat er sich an den Stand des
Stadtkassirers begeben und alle Thüren des Pultes mittelst
eines Doppelhobels erbrochen Dieses Eisen sowie eine große
Feile hat der Dieb der es beim Entfernen aus dem Zimmer
eilig gehabt zu haben scheint zurückgelassen Trotz der vielen
Arvkit die sich der Einbrecher gemacht hatte hat derselbe den
noch nicht einen einzigen Pfennig Geld erlangt Dank der Bor
sicht und Gewissenhaftigkeit des Stadtkassirers welcher das
Geld vor dem Verlasse der Expedition vorschriftsmäßig ver
wahrt gehabt An dieses eiserne Behältniß hat stch der Dieb

nicht gewagt hätte er es geihan so wäre er verrathen gewesen,
denn es hätte sich dann die elektrische Glocke in der Polizei
wache und in der Wohnung des Hausmanns in Bewegung ge
setzt Der Dieb hat stch an dem Fensterglas eine Schnittwunde
beigebracht

Vermischtes
Hamburg 5 Januar Der Gastwirth Horenbura hat

gestern in Metschers Gesellschaftsbaus in Mona dem Wein
händler Mahn der Horenburgs Frau zu vergewaltigen ver
sucht hat mit seinem Stock über den Kopf geschlagen so daA
Mahn einen Schädelbruch und andere Verletzungen davon
trug und in hoffnungslosem Zustande nach dem Krankenhans
gebracht wurde Horenburg der mehrere Ehrenämter bekleidet
ist zwar in Untersuchung gezogen jedoch nicht verhaftet
worden

Florenz 5 Januar Im Laufe des Dezembers silld an
der hier grassirenden Typhusepidemie 720 Personen erkrankt
60 Fälle verliefen tödtlich

Athen 4 Januar Bei dem heute stattgekundenen Leichen
begängnisse Schliemann s an welchem außer dem Könige und
Kronprinzen sich fast alle früheren und jetzigen Minister die
fremden Gesandten und Mitglieder der deutschen englischen und
amerikanischen Kolonie sowie eine unabsehbare Volksmenge be
theiligten hielten der nordamerikanische Gesandte die Direk
toren des deutschen und des amerikanischenIJnstituts sowie der
Ge eralinspektor der griechischen Alterthümer Ansprachen wo
rauf Herr Rangabe welcher neulich zurückgekehrt ist eine Ele
gie vortrug

TelegrmNMe mW letzte Rachrichte
Berlin V Januar Nach Mittheilungen aus

dem Kriegsministerinm hat das in Italien fabrizirte
rauchlose Pulver nicht die Mängel des in Oesterreich
und Deutschland hergestellten

r Rom ti Jan Die Meldung das die italiennche
Regierung bei den Schweizerischen Behörden Schritte
gethan habe um dieselben zu Vorsichtsmaßregeln ge
gen etwaige Unordnungen beim nächsten Sozialisten
kongresse einzuladen entbehrt natürlich aller Begrün
dung Die italienische Regierung wird sich nicht in
interne Maßnahmen einmischen welche eine auswär
tige Regierung bei irgend welchem Anlaß zn ergrei
fen gedenkt

r Rom 5 Jan Die römischen Sozialisten haben
eine Versammlung abgehalten in der sie den Beschluß
saßteu au dem nächsten internationalen Sozialisten
kongreß theilzunehmen und vier Vertreter zu dem
selben ernannten unter diesen den Abgeordneten
Pramvolini

Brüssel K Jan Der Papst erließ ein Rundschrei
ben an alle Bischöfe zur Beschickung des Brüsseler
Autisklaverei Kongresses welcher am 3 Februar unter
Vorsitz von Lavigerie stattfindet
K Petersburg Ja Der Großfürst Thronfolger

kehrt von seiner Reise nach dem fernen Orient im
Laufe des Augustmonats dieses Jahres zurück

i Petersburg 6 Jan In der letzten Sitzung des
Reichsraths werden die Berathungen über den Vor
anschlag für 18N1 abgeschlossen Das Budget schließt
ohne Defizit ab und steht keinerlei neue Anleihen vor

Berlin 5 Januar Wie aus Wien verlautet findet dort
um Ostern der erste Kongreß der österreichischen Sozialdemo
kratie statt

Berliu 5 Januar Nach einer Mittheilung des Auswär
tigen Aints ist die Republik der Vereinigten Staaten von
Brasilien vom Kaiser anerkannt worden

Frankfurt a M 5 Januar Die Einführung unsere
neuen Oberbürgermeisters Adickes in sein Amt findet laut einer
heute hier eingegangenen Zuschrift des Regierungspräsidenten
am nächsten Sonntag Mittags 12 Uhr statt

Köln S Jan Der Delegirtentag der rheinisch westfälische
Sozialisten war von 91 Personen besucht Hauptredner war
der Reichstagsabgeordnete Schumacher Solingen Der Partei
tag beschloß ldaß demnächst in Köln eine sozialistische Tages
zeitung für die Regierungsbezirke Köln Koblenz Aachen und
Trier erscheinen soll und wählte ferner eine dreigliedrige Kom
mission um die Agitation in Rheinland und Westfalen plan
mäßig zu regeln Jeder Genosse ist zur Unterstützung der
Kommission verpflichtet aus den größeren Industrie und
Partei Orten sollen nach kleineren Orten sowie in Kreisen w
die Partei bisher ohne Anhang war Agitaiionsreisen unter
nommen werden

Wien 5 Januar Zur Meldung der Militärzcitung daß
an die Spitze der Verwaltung Südtirol wegen der dortigen
irredentistischen Umtriebe ein höherer Militär mit besonderen
Vollmachten kommen solle verlautet aus guter Quelle vorläu
fig sei die Ausführung eines derartigen Planes unwahrscheinlich

London 5 Januar Wie aus San Francisco gemeldet
wird herrschten aus den Karolinen Inseln große Fehden
zwischen Spaniern und den Eingeborenen Die spani
schen Truppen haben in einigen Gegenden der Inseln Verheer

ungen angerichtet und dadurch die größte Erbitterung unter
den Eingeborenen hervorgerufen Admiral Belknap ist mit
einem amerikanischen Kreuzer nach den Inseln abgegangen um
den dortigen Missionären Schutz zu gewähren Wie verlautet
herrscht im Handel auf den Inseln gänzlicher Stillstand Nach
später eingelaufenen Nachrichten drohen die Eingeborenen
sämmtliche Spanier und Amerikaner auf den Inseln zu er
morden Ein sehr starker Trupp Eingeborener griff die Spa
nier an wurde aber unter großen Verlusten zurückgeworfen

London 5 Januar John Burns ist nach Schottland ab
gereist um die Leitung der streikenden Bahnbeamten zu über
nehmen Er hat bereits in Carlisle eine Ansprache an die
Ausständigen gehalten

Newyork 5 Januar Nach Telegrammen ans Gordon
Nebraska hat neuerdings ein Kampf zwischen Indianern und

Unionstruppen welche zur Beerdigung der in dem letzten
Kampfe getödteten Indianer abgesandt waren stattgefunden
Die Indianer widersetzten stch der Beerdigung der Todte
durch die Weißen und eröffneten ein Feuer die Truppen er
widerten dasselbe stark und zwangen die Indianer sich hinter
Verschanzungen zurückzuziehen General Miles übersandte den

Indianern einen Brief in welchem er ihnen die Eröffnung von
Verhandlungen vorschlug Die Indianer lehnten jedoch Ber
Handlungen ab

Verantwortlich Redaktenr Wilhelm Fischer



Bekanntmachung
Am 12 Dezember 1890 ist in Helftaer Flur seitwärts der Eis

kbezi Queriurter Chaussee die Leiche eines unbekannten etwa 50 60
zährigen Mannes mit starkknochigem und mittelmäßig genährten Körper
bau aufgefunden worden Besondere Kennzeichen waren dichtes graues
Kopshaar Schnurr und Vollbart graublaue Augen vollständige
Zähne soweit erkennbar große geknimmtc Nase auf der rechten Backe
eine fast haselnußgroße Fleischwarze

Die Kleidung bestand aus einem braunen Stoffrock blaulcinenen
Hemde englisch lederner Hose Nmsleder Halbstiefeln und ledernen
Schurzfell

Der Tsd ist nach ärztlichem Gutachten durch Erfrieren in den
ersten Tagen des Dezember eingetreten

Auskunst über die Persönlichkeit des Verstorbenen erbitte ich zu
den Akten I 4751/80
Halle a S den 31 Dezember 1390 D r Erste Staatsanwalt

Ilt rlli HV HADer im Jahre I8SI an die mit Anspruch auf Dividende Ver
sicherten zu verteilende Gewinn für 188 stellt sich auf Mark
ÄStTÄV die Prämtenfumme der Theilradmeberechtigten beträgt Mk
2 232 000 Die hiernach zu vertheilende Dividende

von der Jahresprämie Modus I und
von A /n der in Summa gezahlten Jahresprämien Mod II

wird den Berechtigten auf ihre im Jahie 1891 fälligen Prämien in
Anrechnung gebracht

Die Dividende der nach Vertheilungs Modus I Versicherten
beträgt

pro I8S2 voraussichtlich 3A ///g der 1887 gez Prämien

18S3 33 18881 5 1889und die Dividende der noch Vertheilungs Modus II Versicherten
voraussichtlich 3 der in Snmma gez JahreSprämien

Die Gesellschaft übernimmt Lebens Aussteuer nnd Leib
renten Versicherungen unter günstigen Bedingungen
Versichert waren Ende 188N
S8 4t Personen mit Mk I34S3385S Vers Snmme

und Mk SS03SS jähr Reute
Garantie Capital Evde 1889 M 45I3S7V3

Berlin den 31 Dezember 1890

Weitere Auskunst wird gern ertheilt auch werden Anträge auf Ver
sicherungen entgegengenommen von dem Generalagenten

T W in Wie a 8und den folgenden Vertretern
Herrn Otto Lauge in Halls a/S Blumenthalstraße 7

Eduard Pflaumer in Belgern a/E
A Thölden in Bottendors
Louis Weniger in Bitterftld
Wilhelm KMniug in Delitzsch
H Ä Tnre in Eisleben
O W GünSher in Herzberg a E
Carl Heuze in Hettstedt
Julius Kiesen in Höhnstedt
Kämmerer August Schnltze in Liebenwelda
Oscar Barth in Lossa bei Wiche
Bernhard Böttger in Lützcn
Louis Gelle in Mansseld
Ernst Meyer in Merseburg
Controlleur A Rabe in Müchelv
Bureauvorsteher L Kamieth in Quersurt
Georg Leuthäuser in Noßleben
C R Schilling in Schrauplau
Lehrer C Sträube in Stößen
Lehrer V Schlegel in Teuchem
Hugo Klötzer in Torgau
Lehrer Müller in Wsißensels
Hermann Gebler Banquier in Zei
A Selmrsth in

Feinste Mischnmaren
als

Prima Straftbnrger Gäuselebergalautiue
Gänseleber Trüsselwurst
Trüffellebsrwurst
Sardellenleberwnrst

Galautiue von Kalbfleisch
Mstzer Zungen

Gefüllter Echweinskopf und Schweinsfüfte
Feinster Preßkopf nnd Malakoss
Gekochte und rohen Schinken

Italienischen Fleischkäse
Zungenwurst Badische Landjäger

Echt Frankfurter uud Fraustädter Würstchen
Braunschweiger Cervelatwnrst

Mettwurst
Leberwurst uud Sülze
Rothwurst frtsch geräuchert

Hochfeinen Lachsschinken
Hambnrger Rauchfleisch roh nnd gekocht

Ostfriesisches Nagelholzfleisch
Straftbnrger Trüffelcotelettes

Roast Beef Kalb nnd Schweinebraten
empfiehlt

s MMoZssrInhaber kol
84 Leipzigerstratze 24

GeMfls Uebernchme
Mit dem heutigen Tags ist das

liVMM II W t II ijmNkt
von

8 MavkL ikäuflich in meine Besitz übergegangen und bitte ich ganz ergebenst das meinem
Vorgänger bewiesene Vertrauen auf mich gütigst übertragen zu wollen

Hochachtend

in Firma Zsz I t lKvrLeipziger Straße S4

i I di siilir erli mick KMeiiWelM
dchnd sich nicht 4 ZM strch zz

Achtungsvoll It r1
Anction

Mittwoch den V Jannar
cr Bormittag 1 Uhr versteigere
ich Geiststrafte 4S zwangsweise

I Kleiderseeretär t Sopha
i Bücherschrank 8 Bände
Meyer s Conversatious
Lexikon Taschenuhr R
Kücheuschrauk I Gopha
3 Bilder 1 Spiegel Z
Koffer R Tisch 1 neuen
Preschwagen I offenen
Kntschwagen iBreakwagen

ferner Rachmittag um S Vz
Uhr im Hotel Stadt Rom
Landwehrstrafte 3

i Plüschsopha S Nachttische
mit Marmorplatte meistbietend

gegen Baarzahlunq
Gerichtsvollzieher

Anctio
Mittwoch den 7 Jannar

er Vorm KV Uhr versteigere
ich Geiftstrafte 42 hier zwangs
weise

3 KlsiderschrSüke 3Sophas
T Kommoden SS Bd versch
Clasiiker Kleidungsstücke c

Gerichtsvollzieher

Auktion
Am Mittwoch den7 ds

Mts Vorm I Uhr gelangen
Geiststrafte 4S Hierselbst zwangs
weise zur Versteigerung

I Schreibsekretär u 1 Bett
stelle mit Federmatratze

UistAki is rt
Gerichtsvollzieher

Anctio
Mittwoch deu7 d Mts

Vormittags Uhr versteigere
ich Geiststr zwangsweise

I Parthie Möbel
k rieÄs ivi Gerichtsvollzieh

Wegen Aufgabe des Ladengeschäftes

KusvorkAul
von Brillen und Klemmer gut
sitzend mit besten Gläsern in Gold

Gold Donbl6 Nickel Stahl
Schildpatt Horn Kautschuck
von IjMark an Opern und
Reise Gläser mit vorzüglicher

optischer Wirkung

Barometer Thermometer zc
in größter Auswahl zu billigen

Preisen

Lmll SvMsrt
AI Iii i t rvr im OptkikSi

7 Obere Leipzigerstrafte 7
Reparaturen schnell und gut

Suche p t April l Lehrling
mit guter Schulbildung sür Comtoir
Laaer und Verkauf

Wir suchen geübte

MSiitel Nhemiiw

Auktion
Am Mitwoch den V Januar

er sollen zwangsweise versteigert
werden

um 1O Uhr Geiststrafte43
8QVV Stück Cigarren 1
tafelförmiges Instrument
1 Damenschreibtisch Ä So
phas mit 4 Polsterseffeln
A Herrenschreibtisch Z
Vertieow Spiegel mit
Schränkchen s Bilder

Z nm 3 Uhr Landwehtstr 3
t Spiegel I Sopha

Gerichtsvollzieh

Tüchtige Rohrleger für Gas
nnd Wasserinstallation finden
dauernde Beichäftigung bei

U k Aursil
Leipzig Harkortstraße 15

von einem Herrn ges Schristl Mit
theil erb IZ HV Charlottenstr 181

GGGGGOOGO

s Ulit Ävohnnng für
Mark ist
I8/lS zuDverMethen Näh das 1 Tr

Ug kxtiaet täMr lte
IÄMtr iii sZZ

U l extrilethruMhlibvii8
per Beutel 30

empfiehlt in stets frischer
Waare

Grofte Ulrichstrafte ss
Ecke Gr Steinstraße

GGOGGGOGGG
Z

LchrliUs Gesch
Für das Comptcir einer hiesigen

Maschinenfabrik wird per 1
April ein kaufmänn Lehrling
gesucht Selbstgeschrieb Offert
mit Angabe der Vorbildung bes
unter 8

a/S
Stube Kammer Küche Zubehör

sind sn ruhige Personen zu verm

34 Thlr Reustadt A

Königsplatz S
ist eine Wohnung in der III Et
bestehend aus 3 Stuben Kammern
Küche und Zubehör zum t April
evsutl auch früher zu vermiethen
Näheres im Contor

Eine freundliche gesunde
Wohnung Mitte der Stavt
für 375 Mk p 1 April er
zu vermiethen Zu, erfragen bei

litt vi tei V Kl rA G Schmeerstraße 31 I
2 Wohnungen St K K u St
t zu verm HV inKÄrtvi S3

2 freundl Wohnungen jede
bestehend aus 3 St 2 K K nebst
Zubehör sind eine zu 360 Mark u
eme zu 320 Mark zum 1 April zu
verm Näh Kl Branhansg4/S

ßroh Amstrche K
ist die erste Etage bestehend aus
6 Stuben 2 Kammern nebst Zube
hör sofort oder 1 April zu ver
miethen

Freundliche Wohnung best aus
Heller Stube K Küche wird

s MeischergasseZ Garttnp

1 Wohnung 3 Stuben Küche
Speisekammer nebst Zubehör HI Et

Preis 240 Mark
1 Wohnuug 3 Stube Küche

2 Kammern nebst Zubehör II Et
Preis 320 Mark

I Wohnung 2 Stuben I
Kammer ohne Küche,Dreis180Mk
Die beiden letzteren am liebsten zu
sammen sind zum I April d I
zu vermischen am Steg TS

SvrKl
AH Herrsch eingerichtete sehr
AI geräumige I od II Etage
Im allem Comf Garte

MUA 1350 od 1200 Mk sof od
Kß spät miethssrei Blnmenstr 7

Der Polizei Sekretair und Äorsteyer des Einwohner Meldeamts

Herr Hermann Piihnitzsch
verstarb heute im Alter von 70 Jahren

Derselbe hat während einer 36 jährigen Dienstzeit durch treue
und gewissenhafte Erfüllung seiner Dienstpflichten die vollste Aner
kennung seiner Vorgesetzten zu erwerben gewußt Sein Andenken wird
von uns in Ehren gehalten werden

Halle a S den 6 Januar 1891 Der Magistrat
Staude

UM jMyMrer MMiiK
Heute Morgen 3 Uhrentschlief sanft nach kurzem aber schwerem

Leiden mein guter Mann unser innig geliebter unvergeßlicher Vater

im kaum vollendeten 70 Lebensjahre
Dies zeigen tiesbetrübt an mit der Bitte um stille Theilnahme

Iiv Nti tvrI IivI v vDie Beerdigung findet Donnerstag den 8 Januar
Rachmittags 3 Uhr vom Trauerhause aus statt

Expedition
Berlag uud Druck von St Nte tschmann w Halle

ds q alle sHmT2gMatteS Vrvbe UÄchstraßelS eröffnet von 7 UhrMorgens bis Uhr Abends
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